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Häuser und  
Grundstücke 

gesucht 
 6000 91 60  abel-immo.de 

Ich-kaufe-Autos.de
Heil oder defekt, TÜV-fällig oder Unfall
Bj. 1999 – 2019! Bis € 30.000,–

Wir machen Hausbesuche – Abmeldeservice
Firma Ronald Richter-Stuwe – HH-Sasel

0171 / 561 47 34Mo.-So.
bis 22 Uhr

Fortsetz ung auf Seite 3

...UND DANN KOMMT DER GOLDENE HERBST!
Der Immobiliensommer war „heiß“. Starke Nachfrage - schnelle Verkäufe - sehr 
hohe Preise! Nun schreiben immer mehr Marktforschungsinstitute, dass auch in 
Hamburg bald Preisspitzen abbrechen könnten. Wird der Herbst zum Höhepunkt 
des Marktes - zum goldenen Herbst?  Gehen Sie auf Nummer sicher und nutzen Sie 
die noch exzellenten Marktbedingungen, um Ihren Immobilienverkauf mit uns bestmög-
lich zu gestalten, auch wenn Sie erst 2022 oder später umziehen möchten. 
Unser Online-Preis-Check unter preis-check.fruendt.de gibt Ihnen eine 
erste Wertindikation - oder wir kommen gleich persönlich ins Gespräch.

t uns bestmöggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggg-
en. 
ne

SOMMERFINALE...

Ihr sicherer Weg zum Verkaufserfolg: TEL. 040 / 6001 6001
WWW.FRÜNDT-IMMOBILIEN.DE Saseler Markt 1, 22393 Hamburg (Sasel)

IHRE IMMOBILIE
IST GESUCHT!
Wie viele vorge-
merkte Interes-
senten wir für Ihre 
Immobilie haben, 
checken Sie hier:
KAEUFER-FINDER.
FRUENDT.DE

Am 2. Oktober 2021 hat das 
Freiwilligen Forum Poppenbüttel 
(FFP) Grund zu feiern: Seit 20 Jahren 
leisten dann seine Mitglieder 
ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe 
im Sinne des bürgerschaftlichen 
Engagements in und um 
Poppenbüttel.

Michael Bolten vom Freiwilli-

gen Forum Poppenbütt el hat 

für den Alster-Anzeiger aus 

aktuellem Anlass noch einmal die 

Anfänge beleuchtet und uns Ein-

blicke in die tägliche Arbeit des 

Freiwilligen Forums gewährt.

20 Jahre Nachbarschaftshilfe 
im Alstertal
Der Markt regelt nicht alles. Weder 

vor 20 Jahren, als sich das Freiwil-

ligen Forum Poppenbütt el (FFP) 

gründete, noch heute. Dennoch ist 

es keine Selbstverständlichkeit, 

dass sich die aktuell rund 60 Mit-

glieder des FFP auch noch im Jahr 

2021 für Menschen im Alstertal 

engagieren. Denn ihre Arbeit ist 

ehrenamtlich, fi ndet eher im 

Stillen statt  und wird selten öff ent-

lich gewürdigt. 

Wie alles anfi ng
Im Oktober 2001 gründete Ilse 

Kalinowski mit einer Handvoll 

weiterer engagierter Menschen 

das FFP. Die Trägerschaft über-

nahm der Diakonieverein der 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Pop-

penbütt el. Er stellt bis heute die 

20 Jahre: Das Freiwilligen Forum 
Poppenbüttel feiert Jubiläum

Logistik, zum Beispiel einen 

Büroraum und einen Telefonan-

schluss, für die FFP-Arbeit zur 

Verfügung. Dabei legt Kalinowski, 

die noch heute für das FFP tätig 

ist, großen Wert darauf, dass das 

FFP für alle Menschen, unabhän-

gig von der Konfession, dem 

Geschlecht oder der Herkunft, 

off ensteht. Das gilt sowohl für die 

Helfenden als auch für die Hilfe-

suchenden.

Die Aufgaben
Die Arbeit, die die FFP-Mitglieder 

leisten, ist über die 20 Jahre hin-

weg weitgehend gleich geblieben. 

Sie unterstütz en Kinder und 

Jugendliche bei ihren Hausauf-

gaben und Flüchtlinge bei der Ver-

besserung ihrer Deutschkennt-

nisse. Ein weiterer Schwerpunkt 

ist die Unterstütz ung von Senio-

Ilse Kalinowski bei der FFP-Büro-

arbeit.

Guten Tag
Aktuelle Angebote im September 2021

1) Unser ehemaliger Verkaufspreis. Abgabe in  haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Für Druck- und Satzfehler keine Haftung. 

22393 Hamburg · Saseler Markt 18 
Tel. 040/6016575 · Fax 040/6016541 · www.saselbek-apotheke.de

Täglich durchgehend  
geöffnet:  
Montag bis Freitag  
8.30 – 18.30 Uhr  
Samstag 8 – 13 Uhr

G A N Z T Ä G I G E R  K O S T E N L O S E R  B O T E N S E R V I C E

Loceryl® Nagellack Direkt-Applikator  3 ml € 35,97 1) € 29,95
Soventol® HydroCort 0,5% Creme  15 g € 8,63 1) € 7,49
GeloRevoice® Halstabletten 20 Lutschtabletten € 9,25 1) €  7,99
Diclox forte 20 mg/g Gel 100 g € 16,99 1) € 14,99
Vitamin C plus Zink-ratiopharm®  2 x 20 Brausetabl. € 15,98 1) € 14,49
Hylo Dual Intense® Augentropfen  10 ml € 18,95 1) € 16,99

SAMMELN 
& SPAREN

KLIMAFIT

Gründerin Sarah hat’s ausprobiert
ABSEITS BEKANNTER WEGE

Drahtesel-Date in Wilhelmsburg
TIPPS ZUM RUNTERKOMMEN

Kraftmomente finden

AUF KURS
Das VHS-Magazin

Herbst 2021 I vhs-hamburg.de

Mit 
besonder

en

KURS-
TIPPS

VHS-Zentrum Ost
Berner Heerweg 183
22159 Hamburg
www.vhs-hamburg.de

Besondere Kurse sind 
bei uns Programm

DA S  N E U E 
M AG A Z I N 
I S T  DA !

https://www.abel-immo.de/
http://www.saselbek-apotheke.de/
https://www.ich-kaufe-autos.de/
https://www.vhs-hamburg.de/
https://fruendt.de/
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Eine Frau nach Feuer in 
Seniorenheim in 
Poppenbüttel verstorben
Anfang August erlag eine 82-jäh-

rige Bewohnerin eines Poppen-

bütt ler Seniorenheims ihren 

schweren Verletz ungen, die sie bei 

einem Brand in ihrem Zimmer 

erlitt en hatt e. Nach ersten Erkennt-

nissen war der Brand aufgrund 

unsachgemäßen Gebrauchs von 

Aus den Polizeiberichten
Raucherutensilien im Bereich der 

Oberbekleidung der im Rollstuhl 

sitz enden Frau ausgebrochen. 

Durch eine ausgelöste Brandmel-

deanlage wurden Pfl egekräfte auf-

merksam und löschten das Feuer 

mit Decken und Wasser. Eintref-

fende Beamte der Feuerwehr ver-

sorgten die Seniorin, die lebens-

gefährliche Verbrennungen erlit-

ten hatt e und anschließend unter 

MATHIAS LOTH
Garten- und Landschaftsbau · Erdbau

www.loth-erdbau.de
Mobil: 0170/7756969

BIST DU IN NOT GEH ZU LOTH

Erdarbeiten/P  asterungen/Container
Gartengestaltung/Kellerdurchfeuchtung

Wohldorfer Damm 112 B
22395 Hamburg

info@loth-erdbau.de
Büro 040 525 99 236

Termine und aktuelle Meldungen fi nden Sie 
auch online unter www.alster-anzeiger.de

Notarztbegleitung in ein Kranken-

haus transportiert wurde. Dort 

erlag sie am Folgetag ihren Verlet-

zungen. Weitere Menschen waren 

zu keinem Zeitpunkt in Gefahr.

Verkehrsunfall mit tödlich 
verletztem Radfahrer in 
Volksdorf
Bei einem Verkehrsunfall ist am 

Morgen des 23. 7. ein 54-jähriger 

Radfahrer tödlich verletz t wor-

den. Nach bisherigen Erkennt-

nissen befuhr der 54-jährige Rad-

fahrer die Farmsener Landstraße 

in Richtung stadtauswärts und 

überquerte hierbei die Einmün-

dung des Meiendorfer Wegs bei 

„Grünlicht“ zeigender Ampel. 

Ein Transporter Fiat Ducato mit 

Anhänger, gesteuert von einem 

34-jährigen Fahrer, befuhr die 

Farmsener Landstraße in entge-

gengesetz te Richtung und bog in 

diesem Moment ebenfalls bei 

„Grün“ nach links in den Meien-

dorfer Weg ab. Aus bislang unbe-

kannter Ursache kam es zur Kol-

lision zwischen dem Transporter 

und dem Radfahrer. Der 54-Jäh-

rige erlitt  lebensgefährliche Ver-

letz ungen und wurde unter not-

ärztlicher Begleitung in ein 

Krankenhaus transportiert. Dort 

erlag er seinen schweren Verlet-

zungen. Der 34-jährige Fahrer 

des Transportes wurde durch das 

Kriseninterventionsteam betreut. 

Für die Unfallaufnahme, die 

unter Zuhilfenahme eines Sach-

verständigen erfolgte, musste der 

Meiendorfer Weg vorübergehend 

gesperrt werden. Die Ermitt lun-

gen dauern an.

Wechsel im FDP-Fraktion-Wands-
bek-Team: Dr. Petra Haunhorst 
geht – Finn Ole Ritter kommt.

Aus familiär-berufl ichen 

Gründen wird Dr. Petra 

Haunhorst die FDP-Fraktion 

Wandsbek verlassen. Ihren Nach-

folger im Fraktionsteam haben 

die Bürger bereits bei der Bezirks-

wahl 2019 gewählt: Finn Ole Ritt er 

aus den Walddörfern. Er hat nach 

Dr. Haunhorst beim Wahlergeb-

nis die meisten Stimmen erhalten 

und rückt insofern gemäß Lan-

deswahlgesetz  nun in die Frak-

tion nach. Der Wechsel fand zum 

19. August statt , im Vorfeld wurde 

Personalien aus der Politik

Der Staff elstab ist übergeben: Frakti-

onsvorsitz ende Birgit Wolff  (links) 

begrüßt Finn Ole Ritt er (Alstertal-

Walddörfer) als Nachfolger von Dr. 

Petra Haunhorst (Rahlstedt) in der 

FDP-Fraktion Wandsbek. 

 (Foto: © FDP-Fraktion Wandsbek)

bereits der Staff elstab übergeben 

und Finn Ole Ritt er in die Aufga-

ben eingeführt.

Hochwasser Deutschland

Schwere Fluten haben großes Leid verursacht. 
Dank Ihrer Spenden helfen wir den Menschen. 
Das gesamte Bündnis sagt DANKE!

Spendenkonto: DE62 3702 0500 0000 1020 30 
Spenden unter: www.Aktion-Deutschland-Hilft.de

Danke an alle, 
die helfen!

https://www.loth-erdbau.de/
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Der nächste Alster-Anzeiger 
erscheint am 7. Oktober 2021

Fortsetz ung von Seite 1

rinnen und Senioren. Es werden 

gemeinsame Spaziergänge ge-

macht, vorgelesen oder, vor allem 

in Coronazeiten, wird am Telefon 

geklönt. Wer von den Älteren nicht 

mehr mobil ist, wird zum Arzt, 

aber bei Bedarf auch ins Theater 

gebracht. Auch Familien wird 

geholfen, indem übergangsweise 

auf Kinder aufgepasst wird, 

Ämterbesuche begleitet oder 

schwer verständliche Behörden-

texte übersetz t und erklärt werden.

Jedes FFP-Mitglied kann selbst 

entscheiden, welche Hilfestellung 

es leisten möchte. Diejenigen, die 

den Bürodienst leisten, ordnen 

jeder Hilfeanfrage ein möglichst 

passendes FFP-Mitglieds zu. Eine 

übernommene Aufgabe kann mit-

unter über Jahre gehen, bei ande-

ren ist es eine einmalige Angele-

genheit.

Die Zukunft
Am 2. Oktober fi ndet das Jubi-

läumsfest statt , coronabedingt im 

kleinen Rahmen. 20 Jahre FFP sind 

aber kein Grund sich zurückzu-

lehnen. Es gilt, die Weichen für die 

Zukunft zu stellen. So werden 

nicht nur ein neues Leitungsteam 

und neue engagierte Mitglieder 

gesucht. Benötigt werden auch 

Menschen, gerne jung, noch lieber 

technikaffi  n, die das FFP beim 

Aufb au einer Social Media Prä-

senz unterstütz en.

Freiwilligen Forum Poppenbütt el

Poppenbütt ler Markt 2a,

22399 Hamburg

Tel. 040/611 644 08

ff p@freiwilligen-forum.eu

BETREUUNG & PFLEGE

HIER FÜHLEN WIR
UNS ZU HAUSE 
Altersheim am Rabenhorst
Klaus Rathke, Tel. 040 5369 74 0

Birgit Fenner, Tel. 040 5369 74 10

Rabenhorst 39
22391 Hamburg
www.diakonie-alten-eichen.de

Dank an unsere tollen Mitarbeiter/innen

-Privat oder mit  Makler?

-Wie erreiche ich die Zielgruppe?

-Was ist rechtlich zu beachten? 

Wofür hafte ich?

-Welche Vorteile bringt ein Makler?

Informieren Sie sich bei uns über 

Ihre Möglichkeiten.

Frahmredder 7

22393 Hamburg

Telefon: 040 - 600 10 60

www.zimmermann-ivd.de

Ist der richtige Zeit-

punkt mein Zinshaus zu 

verkaufen?

24 Hamburger Einsatzkräfte sind am 
Sonntag, 15. August, aus dem 
Katastrophengebiet in Ahrweiler 
(Rheinland-Pfalz) nach Hamburg 
zurückgekehrt. Vom 9. bis 15. 
August waren die Helfer des 
Arbeiter-Samariter-Bundes, des 
Deutschen Roten Kreuzes, der 
Johanniter und der Malteser 
gemeinsam im Hochwassergebiet.

Mit acht Krankentransport-

wagen und drei Mehr-

zweckfahrzeugen waren die Ham-

burger angereist. Vor Ort haben sie 

Anwohner und Betroff ene medi-

zinisch versorgt, leisteten Sanitäts-

dienst für Feuerwehrleute und 

unterstütz ten den regulären ört-

lichen Rett ungsdienst. Die Ham-

burger waren an der Ahr über ca. 

40 Kilometer in unterschiedlichen 

Hamburger Einsatzkräfte kehren 
aus Ahrweiler zurück

Ortschaften stationiert. Die ehren-

amtlichen Helfer sind umfassend 

für den Einsatz  in Katastrophen-

fällen ausgebildet und dennoch 

war der Hochwasser-Einsatz  auch 

für sie außergewöhnlich. Die 

Hilfsorganisationen bieten des-

halb eine spezielle Helfernach-

sorge an. „Jedem steht unsere psy-

chosoziale Notfallversorgung zur 

Verfügung, um das Erlebte zu ver-

arbeiten. Ich hatt e den Eindruck, 

dass die Helfer mit ihren Erlebnis-

sen gut umgehen können. Wir 

werden dennoch mit etwas zeit-

lichem Abstand noch einmal über 

die Einsatz situationen sprechen. 

Nun sind alle froh, wieder bei 

ihren Familien und Freunden zu 

sein“, betont Niclas Thiessen, Ein-

satz leiter von den Maltesern Ham-

burg.

Helfer des Arbeiter-Samariter-Bundes, des Deutschen Roten Kreuzes, der 

Johanniter und der Malteser waren gemeinsam im Hochwassergebiet.

 Bildquelle:  Malteser

Ilaf Kareem suchte einen ruhigen 

Platz , um für das Abitur zu lernen. 

Sie wandte sich ans FFP und FFP-

Mitglied Ilka Schröder stellte ihr ein 

Zimmer im Dachgeschoss zur Ver-

fügung. Inzwischen hat Ilaf nicht nur 

das Abitur mit Bravour bestanden, 

sondern ist komplett  bei Familie 

Schröder eingezogen und unterstütz t 

Ilka Schröder gelegentlich bei der 

Betreuung ihres pfl egebedürftigen 

Ehemanns.

https://www.zimmermann-ivd.de/
https://www.diakonie-alten-eichen.de/
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„Norddeutsch und nachhaltig“ – 
über dieses offi zielle Zertifi kat darf 
sich die Bildungsarbeit des 
NABU Hamburg im Duvenstedter 
BrookHus ab sofort freuen. 

Mit dem gemeinsamen Quali-

tätssiegel zeichnen Ham-

burg, Mecklenburg-Vorpommern, 

Sachsen-Anhalt und Schleswig-

Holstein Akteure und Institutio-

nen aus, die in besonderem Maße 

zur Bildung für Nachhaltige Ent-

wicklung beitragen. Während des 

Kranichtags am BrookHus am 1. 

August überreichten Michael 

Pollmann, Hamburgs Staatsrat 

für Umwelt, Klima, Energie und 

Agrarwirtschaft sowie die S.O.F. 

Save Our Future-Umweltstiftung 

die Auszeichnung an insgesamt 

vier nun Zertifi zierte – unter 

anderem die Gastgeberinnen und 

Gastgeber vom NABU Hamburg.

„Der NABU betreut das Brook-

Hus sowie die umliegenden 

Naturschutz gebiete Duvenstedter 

Brook und Wohldorfer Wald seit 

Jahrzehnten mit viel Herz und 

Engagement. Die Auszeichnung 

sehen wir als Dank und zugleich 

als Ansporn, auch weiterhin als 

fachkundiger und verlässlicher 

Ansprechpartner in Sachen Natur 

vor Ort zu wirken“, freut sich 

Tobias Hinsch, Geschäftsführer 

des NABU Hamburg.

„Durch die Bildungs- und Infor-

mationsarbeit im BrookHus 

möchten wir Menschen für die 

Natur, ihre Vielfalt und Schönheit 

sowie ihren Schutz  begeistern. 

Wir machen die Natur erlebbar, 

vermitt eln Wissen über Arten, 

Lebensräume sowie ökologische 

Zusammenhänge und bieten 

BrookHus ab sofort mit 
Qualitätssiegel

einen emotionalen Zugang zur 

natürlichen Mitwelt, als Basis für 

einen wertschätz enden Umgang“, 

erläutert NABU-Umweltbildungs-

referentin Dr. Stefanie Zimmer 

den Ansatz  des BrookHus, das sie 

leitet.

Im und am BrookHus bieten 

haupt- und ehrenamtliche Mit-

arbeiter des NABU Hamburg ein 

umfangreiches Programm aus 

Führungen, Vorträgen, Ausstel-

lungen, Fortbildungen, Naturral-

lyes und Aktionen, wie dem Kra-

nichfest, an. In der Dauer-

ausstellung sowie durch die per-

sönliche Beratung im BrookHus 

fi nden Besucherinnen und Besu-

cher den perfekten Einstieg für 

Streifzüge durch die angrenzen-

den Naturschutz gebiete. Diese 

Wildnis vor den Toren der Groß-

stadt, mit ihren vielfältigen 

Lebensräumen, vom Bruchwald 

(daher der Name „Brook“) über 

Moor und Heide bis hin zu 

Gewässern und Wiesen, zeichnet 

sich durch eine enorme Artenviel-

falt aus. Die „big fi ve“ des Brooks 

– Kranich, Seeadler, Uhu, Rot- 

und Damhirsch – stehen stellver-

tretend für hunderte, zum Teil 

seltene und gefährdete Tier- und 

Pfl anzenarten. Diese Lebens-

räume stellen einen authenti-

schen Naturerfahrungs- und 

Lern-Raum dar. Durch eine 

Vielzahl von Angeboten im 

Umweltbildungsbereich dient das 

BrookHus als wichtiger außer-

schulischer Lernort für Schul-

klassen und Kita-Gruppen wie 

auch für Familien und Erwachse-

nengruppen.

Während des Kranichtags am BrookHus am 1. August überreichten Michael 

Pollmann, Hamburgs Staatsrat für Umwelt, Klima, Energie und Agrarwirt-

schaft sowie die S.O.F. Save Our Future-Umweltstiftung die Auszeichnung an 

insgesamt vier nun Zertifi zierte – unter anderem an die Gastgeberinnen und 

Gastgeber vom NABU Hamburg. Foto: ©NABU/Oliver Dröse

A L S T E R T A L

September-Veranstaltungen 
im Theater der Parkresidenz Alstertal

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kulturinteressierte,
Sie haben uns gefehlt! Ab September öffnen wir nun auch endlich wieder
unser Theater für externe, vollständig geimpfte Gäste und möchten Sie
an dieser Stelle gern über das Kulturprogramm des kommenden Monats
informieren. Bitte bringen Sie Ihren Impfnachweis zum Ticketkauf 
mit und zeigen Sie diesen zudem bei Einlass in den Saal vor. Weiter-
führende Informationen finden Sie auf der unten stehenden Homepage. 
Wir freuen uns auf Sie!

ROCKIN‘ REBELS 
Rock ‘n‘ Roll, das ist die Musik 
von Fats Domino, Elvis Presley 

und all der anderen Größen der Rock & Roll-Ära. 
Dazu hören Sie ausgewählte Titel aus Country & 
Western, aber auch die Musik der „Swinging Sixties“ kommt nicht zu 
kurz! „Rockin‘ Rebels“ – das bedeutet Petticoat-Feeling, Swingin‘ Music 
und gute Laune!  Eintritt: 20 €

KLASSIK-REZITAL
Das Ensemble „Elbviolinen“ 
wird in diesem Konzert ein 

Duo für zwei Violinen aus dem französischen Barock 
von Jean-Marie Leclair zu Gehör bringen, darüber 
hinaus stehen Trios von u.a. Wolfgang Amadeus 
Mozart (Ausschnitte aus „Die Zauberflöte“) sowie die „Lieder ohne 
Worte“ von Felix Mendelssohn Bartholdy auf dem Programm.  
 Eintritt: 20 €

RIVERSIDE JAZZ CONNEXION
Seit mehr als drei Jahrzehnten 
begeistert die Band ihr Publi-

kum. Mit einer imposanten stilistischen Bandbreite, 
inspirierendem Gesang und launiger Moderation 
präsentiert sich das das Sextett bei jedem seiner Auftritte. Seine span-
nend arrangierten New Orleans-, Blues- und Swingtitel, verträumte 
Balladen und Evergreens ergeben ein Repertoire aus 
100 Jahren Jazztradition!  Eintritt: 20 € 

VORTRAG „STILLE ENTZÜNDUNG“
Nach aktuellen Zahlen leiden ca. 65 % 
der deutschen Bevölkerung an mindes-

tens einer chronischen Erkrankung wie z.B. Allergien, 
Autoimmunerkrankungen, Rheuma, Diabetes, Demenz oder 
chronische Müdigkeit, deren Ursache in der „Silent Inflam-
mation“ liegt. Was jeder Einzelne tun kann, um sich vor diesen stillen 
Entzündungen zu schützen, erfahren Sie bei diesem Vortrag mit Heilprak-
tiker und Ernährungsexperte Markus Grimm vom Naturheilzentrum 
Alstertal.  Eintritt: 12 €

Als eine der führenden Premium-Residenzen in Hamburg verfügt die 
Parkresidenz Alstertal über ein hauseigenes Theater mit einem 

erstklassigen Kulturprogramm in gemütlicher Atmosphäre.

Karten-Vorverkauf täglich von 10-18 Uhr am Empfang und an 
der Abendkasse der Parkresidenz Alstertal, Karl-Lippert-Stieg 1. 

S-Bahn Poppenbüttel, Auskunft und telefonische Reservierung 
unter Tel.: 040 – 60 60 80. Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.parkresidenz-alstertal.de/kultur.

Dienstag, 
7. September 2021, 
19 Uhr

Dienstag, 
14. September 2021, 
19 Uhr

Dienstag, 
21. September 2021, 
19 Uhr

Dienstag, 
28. September 2021,
19 Uhr

© privat

© privat

© privat

© Rockin‘ Rebels

https://www.parkresidenz-alstertal.de/
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Marcel Paufl er und Finn Hartstein 
vom Oberalster VfW in Hamburg 
werden gemeinsam Europameister.

Als sich vor etwa eineinhalb 

Jahren die besten Wildwas-

ser-Sportler Norddeutschlands 

unter der Fahne des Oberalster 

Verein für Wassersport in Ham-

burg zusammenfanden, wollte 

man mit der Renngemeinschaft 

Nord die vereinten Kräfte bün-

deln und zusammen neue Erfolge 

feiern.

Nun waren die beiden Hambur-

ger Athleten Marcel Paufl er und 

Finn Hartstein bei den Wildwas-

ser-Europameisterschaften im 

spanischen Sabero mit insgesamt 

zwei Gold-, einer Silber- und zwei 

Bronzemedaillen sehr erfolg-

reich.

Die Erfolgsgeschichte der zwei 

Oberalsteraner begann im Juli mit 

einem Doppelsieg bei den natio-

nalen Qualifi kationswett kämpfen 

und der Nominierung der beiden 

für die diesjährigen Wildwasser-

Europameisterschaften. Als ehe-

malige U23 Welt- und Vizewelt-

meister gehörten beide zu den 

Mitfavoriten auf die Medaillen-

ränge der Langdistanzrennen 

und gingen mit entsprechend 

hohen Erwartungen an den Start. 

Die Strecke für die Wett kämpfe 

auf dem Fluss Esla wies keine 

großen Schwierigkeiten auf, for-

derte die Sportler jedoch durch 

wechselnde Strömungsge-

schwindigkeiten und eine unge-

wohnte Länge von fast 20 Minu-

ten. Gleich am ersten Renntag 

sorgte Finn Hartstein mit einem 

Vize-Europameistertitel im Ein-

zel der Langstrecke für die erste 

Hamburger Medaille. 

Im gleichen Rennen kam Marcel 

Paufl er auf einen soliden elften 

Platz . Nach dem Wett kampf re-

sümierte Finn: „Ich bin über-

glücklich, dass es nach so vielen 

Jahren harten Trainings endlich 

für einen internationalen Titel 

Zwei Wildwasser-Europameister 
im Oberalster VfW

gereicht hat. Ich blicke aber auch 

mit einem weinenden Auge auf 

den Wett kampf, da ich gehoff t 

hatt e, zusammen mit Marcel auf 

dem Treppchen stehen zu kön-

nen. Er hat in dieser Saison mehr-

mals gezeigt, dass er auf meinem 

Niveau paddelt.“ Dieser Wunsch 

sollte am darauff olgenden Tag in 

Erfüllung gehen, als die beiden 

Hamburger zusammen mit 

Andreas Heilinger aus Köln 

Europameister im Teamrennen 

wurden. 

Marcel Paufl er fasste die Ereig-

nisse so zusammen: „Ich bin sehr 

froh, dass es heute für den ersten 

Platz  gereicht hat, denn ich war 

nach gestern etwas entt äuscht. 

Durch den Kanu-Marathon liegen 

mir verhältnismäßig fl ache Stre-

cken und ich hatt e mir deswegen 

mehr erhoff t. Das heutige Team-

rennen war für mich aber nicht 

weniger wichtig und die Gold-

medaille am Ende ein riesiger 

Erfolg.“ 

Zum Abschluss der EM stiegen 

beide nochmal in ein anderes 

Boot und gewannen jeweils eine 

Bronzemedaille im Canadier 

Zweier Teamrennen, Marcel auf 

der Langstrecke, Finn im Sprint. 

Nach einer 22-stündigen Rück-

fahrt wurden die zwei erfolg-

reichen Hamburger zuhause 

gebührend von Familie und 

Freunden empfangen.

(Von links) Marcel Paufl er und Finn 

Hartstein waren bei den Wildwasser 

Europameisterschaften im spani-

schen Sabero sehr erfolgreich.

Redaktionsschluss: 18. September 2021

Anzeigenschluss: 22. September 2021

Der nächste Alster-Anzeiger 
erscheint am 7. Oktober 2021

TUI Travel Star Reisebonbon 
wiederholt und organisiert aufgrund 
der Begeisterung und Zufriedenheit  
der Gäste aus 2020 seine Kurzreise 
auch 2021. An zwei Terminen vom 
1.-7. Oktober 2021 und vom 
9.-15.Oktober 2021 geht es wieder 
mit dem Reisering-Bus ins nur 
2,5 Stunden entfernte idyllische 
Havelberg nach Sachsen-Anhalt, wo 
auf den Spuren Fontanes gewandelt 
wird. 

Die kleine charmante Hanse-

stadt mit viel Fachwerk liegt 

an der Havel, wo im wunder-

schönen 4-Sterne Art Hotel Kie-

bitz berg, bekannt für seine vor-

zügliche Küche, übernachtet wird 

und von wo die abwechslungsrei-

chen Tagesausfl üge zu geschicht-

lichen Höhepunkten und in die 

intakte Natur starten. Das Hotel 

liegt auch fußnah der Altstadt 

und des Doms, wo die vielen klei-

nen Gärten der Bundesgarten-

schau aus dem Jahr 2015 besucht  

werden können. 

Höhepunkte der inkludierten 

Ausfl üge u.a.: Geschichte hautnah 

– Effi   Briest im Schloss Zerben, 

Jerichower Land und Ribbeck mit 

seinen Birnbäumen und Linum, 

wo unter der Leitung des NABU 

der abendliche Einfl ug der unzäh-

ligen Gruppierungen von Krani-

chen beobachtet wird, die hier in 

den Wiesen ihren Schlafplatz  

haben.

Es geht auch zur Historischen 

Wasserburg Platt enberg mit Mit-

tagessen in einer Fischerei. Eine 

Schiff fahrt auf der Elbe von Tan-

germünde aus sowie auf der 

Havel in unberührte Natur war-

ten ebenso wie die Stadtführung 

Havelberg mit dem St. Marien 

Dom aus dem 12. Jahrhundert. 

Freizeit zum Verweilen und 

Genießen ist auch eingeplant.

Die Reise kostet  1.199,- p.P. im 

Doppelzimmer mit Verpfl egung 

und inkl. aller Ausfl üge, Schiff s-

fahrten und Eintritt sgelder. Der 

Aufpreis zur Alleinbelegung liegt 

bei 80,-. Vor der Reise fi ndet ein 

Kennenlern-Treff en statt .

Ausführliches Programm und wei-

tere Infos: TUI Travel Star Reise-

bonbon Tel.: 040/6019898 und unter 

www.kleingruppenreisen.com 

Theodor Fontane und Herbstzug der 
Kraniche

Theodor Fontane.
 Bild: © Adobe Stock/2020 Sergey Kohl 

http://www.kleingruppenreisen.com/
https://www.fernsehmelle.de/
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für den Monat 
SeptemberHOROSKOP

Stets offen für alles und jeden sind Sie im Sep-
tember voll in Ihrem Element. Suchen Sie bitte 
spätestens in der Monatsmitte das Gespräch 
mit anderen Menschen aus Ihrer Umgebung. 
Sie können dabei wertvolle Anregungen 
erhalten. Die Anderen fi nden Sie nämlich 
überaus sympathisch und die aufregenden 
Gespräche mit Ihnen besonders unterhaltsam.

Sie könnten momentan an den Bedürfnissen 
Ihrer Mitmenschen besonders stark interes-
siert sein. Wenn Sie im September behutsam 
auf sie eingehen, macht es Sie noch anzie-
hender und sympathischer als jemals zuvor. 
Das Ihnen das gefällt, können Sie wohl kaum 
abstreiten. Vielleicht freunden Sie sich damit 
an, auch in der Zukunft so zu bleiben.

Sie versprühen in diesen Wochen einen ganz 
besonderen Charme und Ihre optimistische 
Einstellung reißt Ihre Freunde und Bekann-
ten ziemlich schnell mit. Überall bringt man 
Ihnen jetzt viel Sympathie entgegen. Dass 
unter Ihren neuen Fans möglicherweise auch 
Halunken sein können, dürfen Sie bei Ihrer 
aktuellen Euphorie bitte nicht vergessen.

Wenn Sie in diesem Monat von einer neuen 
Arbeitswut gepackt werden, lassen Sie Ihrer 
Energie bitte freien Lauf, um das Hochsteigen 
auf der Karriereleiter zu beschleunigen. Bei 
wichtigen Verhandlungen und Besprechun-
gen sollten Sie allerding unbedingt gemäßigt 
wie besonnen handeln und unbedingt ratio-
nal überlegt diplomatisch argumentieren.

Wenn Sie auf kleinere Fehler von Ihren Kol-
legen stoßen, sollten Sie diese nur dann an 
die große Glocke hängen, wenn Sie sicher 
sind, das keine Unregelmäßigkeiten in Ihrem 
Aufgabengebiet zu fi nden sind. Ansonsten 
erwartet Sie spätestens in der dritten Sep-
temberwoche ein Boomerang, den Sie wohl 
nicht allzu schnell wieder vergessen werden

Wenn es um wichtige Herzensangelegenhei-
ten oder fröhliche Geselligkeit geht, sollten 
Sie sich in den kommenden Septemberwochen 
nicht zweimal bitten lassen, sondern sofort die 
Initiative ergreifen. Es ist ganz bestimmt mit 
unvergesslichen Erlebnissen zu rechnen, von 
denen Sie dann in einigen Jahrzehnten Ihren 
Enkelkindern erzählen können.

Lassen Sie sich am Monatsanfang bitte nicht 
für dubiose Unternehmungen begeistern, zu 
denen Sie absolut keine Lust haben. Legen Sie 
stattdessen lieber ein paar ruhige Stündchen 
zusammen mit Ihrer Familie ein. Ab der Sep-
tembermitte wird es dann turbulenter, wenn 
ein neuer Großauftrag von Geschäftspartnern 
auf Ihren Schreibtisch fl attert

Müssen Sie in Saus und Braus agieren? Wenn 
Sie wirklich dringend Geld benötigen, könn-
ten Sie sich am Ende dieses Monats im Be-
kanntenkreis einen Betrag leihen. Sie sollten 
sich aber an die Rückzahlungsvereinbarung 
halten, um die Freundschaften nicht zu ge-
fährden. Geben Sie auch nicht alles auf ein-
mal aus, Sie haben einige Verpfl ichtungen!

Sie dürften in den nächsten Wochen in diver-
se Pfl ichten genommen werden, so dass Sie 
bestenfalls zwischen wichtig und sehr wichtig 
unterscheiden können. Verschieben Sie alle 
Termine in diesem Monat, die nicht absolut 
lebenswichtig sind. Verwerfen Sie diesen gut 
gemeinten Rat, könnten Sie vor lauter Ver-
zettelung Ihr blaues Wunder erleben.

Im September ist die Beschäftigung mit 
geistigen Dingen sehr stark begünstigt. Ihre 
Phantasie sollte daher sehr positiv angeregt 
sein und Ihre Einfühlungsgabe wird ganz er-
heblich gefördert werden. Nutzen Sie die Er-
gebnisse dieser positiven Einfl üsse unbedingt 
auch im Beruf, um Ihre betriebliche Position 
noch ein bisschen mehr zu festigen.

Wann lernen Sie eigentlich, dass Sie keinen 
Panzer brauchen und sich nicht im Schne-
ckenhaus verstecken müssen? Ihre Freunde 
wissen, dass Sie nicht gefühllos sind, sondern 
sich nur verstecken. Sie können endlich mehr 
Tiefgang und geistige Anregung erfahren, 
wenn Sie in diesen Septemberwochen über 
Ihren Schatten springen und sich öffnen.

Mit guten Vorsätzen allein ist es jetzt im 
September absolut nicht getan. Sie sollten 
sehr umsichtig und vorsichtig agieren. Strei-
chen Sie spätestens in der Monatsmitte alles 
nicht Realisierbare von Ihrer Wunschliste. 
Anschließend machen Sie sich einen neuen 
Plan, in dem Sie Schritt für Schritt das weitere 
Vorgehen schriftlich fi xieren.

Lebensfrohe Folklore aus eigener 
Feder spielt das Ensemble Piano 
with Spices am Dienstag, den 
21. September 2021, um 19 Uhr, in 
der Kirche Maria Magdalenen.

Mit Klavier, Oud (der orienta-

lischen Laute), Gitarre, 

Ukulele und Percussions stim-

men Anne Holler, Yahya Issa, 

Ulrike Herzog und Christian Hol-

ler temperamentvolle Rhythmen 

und melodische Kompositionen 

an. Anne Holler stand als Kind 

schon auf der Opernbühne, trat 

mit ihrer A-capella-Gruppe 

„Quintesse“ in Rundfunk und 

Fernsehen auf und war zudem 

mit der Schauspielerin Eva Mat-

thes als Sängerin und Begleiterin 

zu hören. Das feine Gewebe der 

unterschiedlichen Saiten-Instru-

mente verspricht einen sonnig-

entspannten Hörgenuss. Den 

syrischen Oud-Spieler Yahya Issa 

lernte das Duo Holler bei einem 

seiner Konzerte im Pastorat der 

Kirche Maria-Magdalenen ken-

nen. 

Der „musikalische Dienstag“ in der Konzertkirche Maria 
Magdalenen präsentiert:

Ensemble Piano with Spices

Das Konzert fi ndet statt  am Diens-

tag, den 21. September 2021, um 

19 Uhr, in der Kirche Maria Mag-

dalenen Klein Borstel, Stübeheide 

175, 22337 Hamburg. Karten zum 

Preis von 10 Euro gibt es nur auf 

Vorbestellung unter 5365104 oder 

per Mail an: KonzerteMM@gmail.

com.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt; 

die Abstands-, Hygenie- und 

Melde-Vorschriften sind einzu-

halten. Ein tagesaktueller Test ist 

vorzulegen (gilt nicht für voll-

ständig Geimpfte oder Genesene).

Nächste Veranstaltung am 12. 

Oktober 2021: „Marlene. I Am 

Good.“, ein musikalisch-szeni-

scher Abend mit Christa Krings

Das Ensemble Piano with Spices.

Konzertabend mit dem Ensemble 
Obligat Hamburg im Museum für 
Hamburgische Geschichte am
9. und 10. Oktober 2021.

In einer neunköpfi gen Beset-

zung präsentiert das Hambur-

ger Ensemble Obligat im atmo-

sphärischen Innenhof des 

Museums Werke von Johannes 

Brahms und Paul Taff anel für 

Flöte, Oboe, Klarinett en, Horn, 

Fagott , Violine, Viola, Violoncello 

und Kontrabass. Das Ensemble 

hat die Zeit des pandemiebeding-

ten Lockdowns genutz t, um die 

berühmte Serenade D-Dur op. 11 

von Johannes Brahms in der 

Urfassung für Nonett  aus dem 

Jahr 1859 für das renommierte 

Label Genuin einzuspielen. An 

den beiden Abenden im Innenhof 

des Museums für Hamburgische 

Geschichte erklingen im Release-

Konzert dieser Aufnahme im ers-

ten Teil das selten zu hörende 

Grand Quatuor Concertant op. 

130 für Streichquartett  von Fried-

rich Dotz auer (1783-1860) sowie 

OBLIGAT! Festival für Kammermusik 
in Hamburg

das große romantische Bläser-

quintett  von Paul Taff anel (1844-

1908). Im zweiten Teil der Abende 

fügt sich dann das ganze Ensem-

ble zum großen Nonett  zusam-

men und bringt am passenden 

historischen Ort in Hamburg 

Johannes Brahms‘ Serenade Nr. 1 

op. 11 zum Klingen. Es spielen 

Mitglieder des Ensemble Obligat 

Hamburg:Imme-Jeanne Klett , 

Flöte; Anett e Behr-König, Violine; 

Boris Faust, Viola Mark Schu-

mann, Violoncello; Hiroyuki 

Yamazaki, Kontrabass Gonzalo 

Mejía, Oboe; Johann-Peter Tafer-

ner, Blake Weston, Klarinett e; 

Emanuel Jean-Petit-Matile, Horn 

José Silva, Fagott . Künstlerische 

Leitung: Prof. Imme-Jeanne Klett  .

9./10. Oktober 2021, 19 Uhr im 

Innenhof des Museums für Hambur-

gische Geschichte, Eintritt : 30 Euro/

erm.20 Euro, Kartenvorverkauf: 

Konzertkasse Gerdes, Tel. 040 44 02 

98, www.konzertkassegerdes.de und 

an allen bekannten Hamburger Vor-

verkaufsstellen.
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Buchtipp

Was passiert mit einer Familie, die nicht auf gemeinsame Wurzeln 

zurückgreifen kann? Das beschreibt der schwedische Autor 

Torkel Wächter, denn sein Vater hat nie über seine Vergangenheit im 

nationalsozialistischen Deutschland gesprochen. Erst sein Sohn 

macht sich auf die Reise, um herauszufi nden, was der Vater nie 

erzählte – eine geheimnisvolle und bewegende Familiengeschichte.

Viele Jahre nach dem Tod des Vaters fi ndet Torkel Wächter auf dem 

Dachboden des Elternhauses Aufzeichnungen, Briefe, Dokumente 

und Fotos aus den Jahren nach 1933. Er lernt Deutsch, die Sprache sei-

nes Vaters, und entdeckt, dass Walter in der Jugendmannschaft des 

HSV spielte und später wegen „Vorbereitung zum Hochverrat“ erst im 

KZ-Fuhlsbütt el und dann in einem Zuchthaus bei Bremen saß. Torkel 

Wächter rekonstruiert die abenteuerliche Flucht des Vaters durch 

Europa und den Weg, der ihn nach Schweden führt. Er studierte, 

änderte seinen Namen in Michaël Wachter und blieb im Innern trotz -

dem Hamburg stets verbunden. Der Sohn Torkel ahnt, dass die Han-

sestadt eine wichtige Rolle im Leben des Vaters spielt. Er beginnt eine 

Reise in die Vergangenheit, die ihn auf vier Kontinenten das Lebens-

Puzzle seiner jüdischen Familie zusammensetz en lässt. Schließlich 

reist der Sohn nach Riga, auf den Spuren seiner Großeltern Gustav 

und Minna, die im Dezember 1941 aus Hamburg dorthin deportiert 

worden waren. Der Vater sprach nie über sein deutsches Schicksal. 

Aber was ihn sein ganzes Leben begleitete, war die Sehnsucht nach 

Vergangenheit, nach Heimat. Der Roman ist eine Spurensuche nach 

verschwiegenen Wurzeln, die immer lebendig blieben.

Meines Vaters Heimat
– Was er mir nie erzählte –

von Torkel S Wächters

Originalausgabe, 260 Seiten

Hardcover mit Schutz umschlag

ISBN: 978-3-7844-3595-4

22,00 € 

f l

WAS SIND IHRE SCHÄTZE WIRKLICH WERT?

Ihre Experten 
für An- und 
Verkauf:
Gold, Silber 
Schmuck, 
Uhren 
Zahngold 
Besteck 
Münzen 
Nachlass- 
bewertung 

www.wir-kaufen-ihr-gold.de
Am Markt: Wellingsbüttler Weg 123 

Öffnungszeiten:  Mo – Fr von 10 – 18 Uhr · Sa. nach Vereinbarung 

Beratung kostenlos – Bargeld sofort

040/219 72 804

Das Alstertal-Museum, 
Wellingsbütteler Weg 7a, 
22391 Hamburg, am Alster-
Wanderweg hat nach der zwangs-
weisen Schließung aufgrund der 
Corona-Epidemie wieder geöffnet.

Die ehrenamtlichen Aufsichts-

personen aus dem Mitglie-

derkreis des Alstervereins freuen 

sich auf die an der Geschichte des 

Alstertals interessierten Besucher 

am Sonnabend- und Sonntag-

nachmitt ag in der Zeit von 15.00-

17.00 Uhr (neue verkürzte Öff -

nungszeiten). Die Sammlungen 

sind übersichtlicher gestaltet und 

besser zugänglich gemacht wor-

den. Die durch Malerarbeiten neu 

gestalteten Wände vertiefen den 

einladenden Eindruck des 

Museums. 

Das lesenswerte neue Jahrbuch 

des Alstervereins kann gegen den 

Das Alstertal-Museum im Torhaus 
Wellingsbüttel hat wieder geöffnet

Selbstkostenpreis von 15,- € neben 

der Bestellung übers Internet 

(zuzüglich Porto und Verpa-

ckung) oder beim Zeitschriften-

handel Blau am Poppenbütt eler 

Weg nun auch wieder im Torhaus 

erworben werden; das neue Halb-

jahresprogramm des Alsterver-

eins mit interessanten kulturellen 

und sportlichen Angeboten kann 

man kostenlos mitnehmen.

Die Hygienemaßnahmen werden 

in den Räumen eingehalten, 

sodass einem Besuch nichts mehr 

im Wege steht.

Das Torhaus Wellingsbütt el.

Der NABU Hamburg lädt kunst-
interessierte Naturfreunde und 
Naturfreundinnen herzlich vom 
4. September bis 10. Oktober 2021 
zur neuen Ausstellung im 
Duvenstedter BrookHus ein. Die 
Ostereistedter Malerin Marion Wilk 
wird in dieser Zeit Originale und 
Leinwand-Reproduktionen ihrer 
Tierbilder präsentieren. Es fi ndet 
keine Vernissage statt.

Füchse, Rehe, Hasen, Störche 

oder Spatz en – es sind die Tiere 

auf dem Land und am Gartenzaun, 

die Marion Wilk faszinieren und 

mit denen sie sich in ihrer Malerei 

auseinandersetz t. Seitdem die 

Künstlerin vor acht Jahren von 

Hamburg in die Weser-Elbe-

Region gezogen ist, standen ihr 

nicht nur viele Hoftiere Modell, die 

ambitionierte Ex-Städterin bannt 

ebenso auch kleine und größere 

heimische Wildtiere auf die Lein-

wand – getreu ihrem Mott o: „Selbst 

der kleinste Vogel hat ein großes 

Leben!“ Dabei wird jedes Tiersujet 

zu einem aufwändigen Projekt, für 

das es die entsprechende Maltech-

nik und Farbpalett e zu fi nden gilt; 

gleichzeitig kommen neben Acryl-

farben auch Materialien wie 

Ausstellung im Duvenstedter BrookHus 
„Selbst der kleinste Vogel hat ein großes Leben – 
Tiere in unserer Nachbarschaft“

Papier, Sand, Salz, Kaff ee- oder 

Marmormehl zum Einsatz . Die 

Ausstellungen der „kuh.gallery“ 

stießen bereits auf großes Inter-

esse, zumal die gebürtige Breme-

rin ganz bewusst auch preiswer-

tere Leinwand-Reproduktionen 

anbietet: Schließlich möchte sie 

mit ihren Bildern für Freude im 

Alltag sorgen. Allerdings verbin-

det die engagierte Künstlerin mit 

ihren bunten Tieren viel mehr als 

nur ansprechende Bildmotive – sie 

möchte mit ihrer Malerei auch 

zum Nachdenken anregen. 

Die Ausstellung fi ndet vom 4.9.-

10.10. im Duvenstedter BrookHus 

statt  und kann während der Öff nungs-

zeiten (Dienstag bis Freitag 13:30-17 

Uhr sowie Samstag, Sonntag und Fei-

ertage von 11-17 Uhr) besichtigt wer-

den. Corona-bedingt wird zur Eröff -

nung keine Vernissage statt fi nden.

Die Spatz enkonferenz
 Bild: © kuh.gallery Marion Wilk

https://www.wir-kaufen-ihr-gold.de/
https://www.zuhauseimalstertal.de/
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Redaktionsschluss: 18. September 2021

Anzeigenschluss: 22. September 2021

Der nächste
Alster-Anzeiger erscheint 

am 7. Oktober 2021

Konferenz für eine bessere 
Welt – Wir. Hier. Jetzt!
Auf der  3. Konferenz für eine bes-

sere Welt treff en sich Menschen, 

um aktiv zu werden, um sich zu 

vernetz en, zu ermutigen und zu 

inspirieren. Von der politischen 

Aktivistin bis zum ethischen 

Konsumenten, vom Mitarbeiter 

einer NGO bis zur Gründerin 

eines Purpose Business. Die vier 

Themenbereiche: Denken: Span-

nende Gäste entwickeln mit dir in 

interaktiven Talks Szenarien zu 

aktuellen öko-sozialen Risiken 

und Chancen.

Träumen: Wandel ist nur mög-

lich, wenn wir das Ziel kennen. 

Hier gibt’s Workshops für Uto-

pien, Ideen & Visionen.

Lernen: Diese Workshops liefern 

Ideen und Tipps für alle, die vom 

Denken und Träumen ins Han-

deln kommen wollen.

Wandeln: Hier gibt es kreative 

und freudvolle Aktionen zum 

Mitmachen: Von Street Art bis 

zum Klima-Write-In für eine bes-

sere Welt.

Samstag, 04.09.2021, 10:30 bis 18 

Uhr und Sonntag, 05.09.2021, 9:30 

bis 17:30 Uhr. Kosten für 2 Tage je 

Person: 60 Euro, ermäßigt 40 Euro, 

Soli-Preis 90 Euro; Tagesticket: 35 

Euro, ermäßigt 25 Euro, Solipreis 50 

Euro; Anmeldung erforderlich: 

www.konferenz.fuereinebesserewelt.info/

GutsKultur am Feuer – 
3. Abend vor Ort oder digital
GutsKultur am Feuer ist ein neues 

spartenübergreifendes Veranstal-

tungsformat, das Kultur, Natur 

und Nachhaltigkeit vereint. Unter 

freiem Himmel kreieren wir im 

Sommer 2021 auf Gut Karlshöhe 

drei sinnliche Abende mit inspi-

rierenden Geschichten, poeti-

scher Musik und Performance. 

Das Thema des heutigen Abends 

führt uns zu Anfängen und 

Enden – Vom Leben, Ritualen, 

Veranstaltungen auf Gut Karlshöhe 
im September 2021

Übergängen und Zwischenwel-

ten. Die künstlerischen Gäste 

geben spielerische Impulse, die 

zum Nachdenken über unsere 

Lebensweise anregen. Umgeben 

von Natur mit Stockbrot am Feuer 

kehren wir dabei zurück zu den 

Wurzeln von Kulturveranstaltun-

gen. Die Veranstaltung kann bei 

ausreichenden Anmeldungen 

auch digital verfolgt werden.

Donnerstag, 16.09.2021, 19.30 bis 

21.45 Uhr. Leitung: Theresa The-

mann; Kosten: Veranstaltung vor 

Ort: 10 Euro, ermäßigt 8 Euro, Soli 

15 Euro; Kosten Veranstaltung digi-

tal: 5 Euro, ermäßigt 3 Euro, Soli 10 

Euro; Anmeldung erforderlich. 

Inklusives Erlebnis: 
Apfelsaft pressen auf der 
Streuobst-Wiese
Wie wachsen Äpfel? Wie schmeckt 

frisch gepresster Apfelsaft? Was 

ist eine Streuobst-Wiese? Welche 

Tiere gibt es dort? Auf Gut Karls-

höhe können Sie alle diese Dinge 

erfahren. Wir machen einen 

Rundgang und wir gehen auf die 

Streuobst-Wiese. Dort wachsen 

besondere Apfel-Sorten, die Sie 

im Supermarkt nicht kaufen kön-

nen. Wir pressen frischen Apfel-

saft aus den Äpfeln und probie-

ren, wie der Saft schmeckt. 

Erwachsene und Jugendliche mit 

und ohne Behinderungen sind 

herzlich willkommen.

Freitag, 17.09.2021, 15 bis 19 Uhr. 

Leitung: Christine Stehmann; Kos-

ten: 7 Euro; Für Erwachsene und 

Jugendliche mit und ohne Behinde-

rung; Anmeldung erforderlich.

Alle Veranstaltungen auf Gut 

Karlshöhe und mehr Informati-

onen fi nden Sie online unter 

www.gut-karlshoehe.de. 

Anmeldung online oder unter 

Tel. 040/6370249-0

Der World Cleanup Day 2021 fi ndet 
am 18. September statt. 
Veranstalter verweisen auf die 
guten Erfahrungen in 2020 unter 
den erschwerenden Bedingungen 
der Corona-Pandemie.

Bereits im vergangenen Jahr 

fand der World Cleanup Day 

unter pandemiebedingt er-

schwerten Bedingungen statt . In 

Deutschland beteiligten sich in 

über 400 Städten und Kommu-

nen mit rund 83.200 Menschen.

Während der mehr als 1.200 Clean-

ups bundesweit wurden hunderte 

von Tonnen Müll aus der Natur 

gesammelt. Darunter große Men-

gen an Corona-Müll, wie wild 

entsorgte Einweghandschuhe 

und Gesichtsmasken. „Die anhal-

tende Pandemie wird auch in die-

sem Jahr die Durchführung des 

WCD beeinfl ussen. Aber dank 

der Voraussicht unserer Unter-

stütz er konnten wir bereits im 

vergangenen Jahr unzählige, gute 

Erfahrungen im Umgang  mit der 

Situation sammeln, auf denen wir 

World Cleanup Day 2021 
nun aufb auen können“, so Holger 

Holland, Vorsitz ender der Durch-

führungsorganisationen des 

World Cleanup Day (WCD) in 

Deutschland, Let’s Do It Ger-

many. „Wir sensibilisieren bereits 

jetz t unsere Durchführungsorga-

nisationen in den Städten und 

Gemeinden, um einen erneut 

sicher verlaufenden World Clea-

nup Day 2021 zu ermöglichen. 

Denn vergessen wir eines nicht, 

das Problem der Plastikvermül-

lung unseres Planeten wird uns 

länger erhalten bleiben, als das 

derzeit grassierende Virus. Gegen 

Mikroplastik kann man sich nicht 

impfen lassen.”

Der World Cleanup Day ist ein 

Projekt der Bürgerbewegung 

„Let’s Do It World!“, die 2008 in 

Estland entstanden ist, als 50.000 

Menschen an einem Tag gemein-

sam das gesamte Land von ille-

gal entsorgtem Müll befreiten. 

Weitere Informationen unter

www.worldcleanupday.de 

Live-Musik, veganes Essen und ein 
vielfältiges Programm rund um 
junges Engagement, nachhaltige 
Ernährung, Natur- und Klimaschutz 
erwartet die Besucherinnen und 
Besucher beim Open-Air-Aktionstag 
„EAT THIS – VERÄNDERUNG GEHT 
DURCH DEN MAGEN“, welchen die 
Loki Schmidt Stiftung gemeinsam 
mit dem Jugendumweltrat der 
BürgerStiftung Hamburg und Arge 
HALLO: Parks organisiert. 

Am 25.9.2021 wird sich das 

Gelände des ehemaligen 

Recyclinghofs in Hammerbrook in 

einen experimentellen Jahrmarkt 

mit Speakers Corner, Workshop 

Area und Werkstatt bereich ver-

wandeln. Von 14-19 Uhr können 

sich Interessierte vor Ort auf eine 

abwechslungsreiche Erkundungs-

tour begeben und verschiedene 

Angebote rund um die Themen 

nachhaltige Ernährung, junges 

Engagement, Natur- und Klima-

schutz  kennenlernen und auspro-

bieren. Abgerundet wird der 

Open-Air-Aktionstag durch eine 

interaktive Station zum ökologi-

„Eat this – Veränderung geht durch 
den Magen“

schen Fußabdruck von Brot für die 

Welt, Live-Musik regionaler Bands 

und veganes Essen von Caval Can-

tine. Die Veranstaltung wird vom 

Jugendumweltrat der BürgerStif-

tung Hamburg, Arge HALLO: 

Parks und der Loki Schmidt Stif-

tung organisiert und fi ndet im 

Rahmen der 13. Hamburger Kli-

mawoche statt . 

Das vollständige Programm wird 

voraussichtlich ab Anfang Sep-

tember online unter htt ps://tagder-

stadtnaturhamburg.de/eat-this 

abrufb ar sein.

Der ehemalige Recyclinghof in Ham-

merbrook – Veranstaltungsort von 

EAT THIS.  Foto © Antje Sauer
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DIE TAP – MEHR ALS EIN  
ZUHAUSE FÜR DEN TAG

WAS IST TAGESPFLEGE 
Eine Tagespflege für Senioren ist eine offene 
teilstationäre Einrichtung. Die Gäste erfahren 
hier tagsüber eine fachlich kompetente Pflege 
und Betreuung sowie einen strukturierten 
Tagesablauf. Sie können weiterhin in ihrer 
eigenen Häuslichkeit leben und werden dort 
von ihren Angehörigen oder einem ambulanten 
Pflegedienst unterstützt. 

Sie werden morgens von unserem Fahrdienst 
aus ihrem Zuhause abgeholt, und nachmittags 
bringen wir sie wieder dorthin zurück. 
Durch den Aufenthalt in der Tagespflege  
werden die Angehörigen entlastet. 

Eine Heimunterbringung kann so hinaus- 
gezögert oder sogar ganz vermieden werden.

Tagespflege Poppenbüttel gGmbH
Haus 1 
Poppenbüttler Bogen 2 ∙ 22399 Hamburg

Haus 2
Poppenbüttler Bogen 39 ∙ 22399 Hamburg

Haus 3 
Ochsenzoller Straße 28 ∙ 22848 Norderstedt

Haus 4 – Tagespfllege Lichtblick
Kritenbarg 47 ∙ 223391 Hamburg

Haus 5
Wiesenkamp 22 c ∙ 22359 Hamburg

Zentrale:
Tel.: 0 40 - 6 11 88 999 0
Fax: 0 40 - 6 11 88 999 11
Internet: www.tap-ev.de ∙ E-Mail: info@tap-ev.de

HIER SEHEN SIE  
UNSER HAUS 3

https://tap-tagespflege.de/
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Die Bienen am Hamburg Airport 
waren auch in diesem Jahr fl eißig: 
Trotz schwieriger Wetterbedingun-
gen konnten die insgesamt fünf 
Bienenvölker über 100 Kilo Honig 
produzieren. 

Erfolgreiche Saison für die Bienen 
vom Hamburg Airport

Auch die für die Wildbienen 

angelegten Blühstreifen und 

Sträucher sowie die zur Nisthilfe 

aufgestellten Insektenhotels wur-

den gut angenommen.

„Ob Honigbienen oder Wildbie-

nen – für die schütz enswerten 

und nütz lichen Tiere ist das Ham-

burger Flughafengelände mit sei-

nen Grünfl ächen, einer artenrei-

chen Flora und ausreichender 

Wasserversorgung ein idealer 

Lebensraum mitt en in der Groß-

stadt“, sagt Flughafenimker und 

Umweltingenieur Ingo Fehr. „Was 

viele nicht wissen: Hamburg Air-

port bietet eine der größten 

zusammenliegenden Grünfl ä-

chen in der Hansestadt.“ 

Die Bienen schwärmen im Früh-

jahr und im Sommer aus, sodass 

zweimal im Jahr Honig geerntet 

werden kann. In den vergange-

nen Jahren haben die Honig-

bienen vom Hamburg Airport 

Der Flughafen-Honig 2021 ist 

geerntet.  Foto: © Hamburg Airport/Oliver Sorg

Die von der Hamburger Hafen und 
Logistik AG (HHLA) angebotenen 
Touren für Grundschüler durch den 
Hafen haben sich auch unter den 
Bedingungen der Corona-Pandemie 
großer Beliebtheit erfreut. So 
erkundeten im vergangenen Jahr 36 
Schulklassen – unter Einhaltung von 
Hygienemaßnahmen – das Hafen-
museum und den HHLA Container 
Terminal Altenwerder (CTA). 

Vielen Schülerinnen und Schü-

lern ist die Bedeutung des 

Hafens für das Funktionieren der 

Wirt schaft nur im Ansatz  

bewusst. Deshalb haben die Ham-

burger Hafen und Logistik AG 

(HHLA), das Hafenmuseum und 

das Landesinstitut für Lehrerbil-

dung und Schulentwicklung vor 

sechs Jahren das Projekt Hafen-

Scouts initiiert, um Hamburger 

Grundschülern den Hafen näher 

zu bringen. Im Rahmen eintägi-

ger Exkursionen erhalten die 

Schülerin nen und Schüler Einbli-

cke hinter die Kulissen von 

Deutschlands größtem Seehafen. 

Sie lernen etwas über die histori-

sche Entwicklung des Hafens und 

wie sich der Arbeitsalltag verän-

dert hat. Spielerische Wissens-

tests und spannende Geschichten, 

erzählt von ausgebildeten Guides, 

machen den Ausfl ug zu einem 

Erlebnis. 

Die jungen Forscher beginnen 

ihre Entdeckungsreise im Hafen-

museum am Schuppen 50. Hier 

lernen sie Wissenswertes über 

den Hamburger Hafen. Höhe-

punkt der Tour ist der Blick in 

einen von der HHLA umgebauter 

Container. Dieser veranschaulicht 

die Warenvielfalt und -mengen, 

die in den standardisierten Boxen 

über den Globus befördert wer-

den. Die Schüler erleben im Inne-

ren der Box, dass sie täglich mit 

Produkten zu tun haben, die per 

Container nach Deutschland 

gebracht werden.

Im Anschluss führt die Tour die 

Hafen-Scouts auf den hoch-

automatisierten Container Termi-

nal Altenwerder. Nachdem die 

Klassen bereits im Museum erfah-

ren haben, welche Stationen ein 

Container auf einem Terminal 

durchläuft, erleben sie auf dem 

Maritime Heimatkunde für Hamburger Grundschüler

6.500 Hafen-Scouts besuchten 
HHLA seit 2015

CTA hautnah, was Container-

umschlag im großen Stil heute 

bedeutet. Auf den HHLA-Contai-

nerterminals werden jährlich Mil-

lionen von Containern umgeschla-

gen, die mit vielen Gegenständen 

des täglichen Lebens gefüllt sind. 

Der Hafen ist das wirtschaftliche 

Herz, Deutschlands größte Waren-

drehscheibe und der bedeutendste 

Arbeitgeber in der Region. 

Auch in diesem Jahr werden die 

Touren nach den Sommerferien 

wie geplant statt fi nden. Zwar 

unter strengeren Hygienevor-

schriften und etwas ungewohnt 

aber dennoch mit rund 500 klei-

nen Forschern, die sich bald aus-

gebildete Hafen-Scouts nennen 

können. 

Das Projekt Hafen-Scout richtet 

sich an Hamburger Grundschul-

klassen. Die Inhalte der Exkur-

sion sind für die teilnehmenden 

Klassen Bestandteil des Lehr-

plans. Sie werden im Unterricht 

intensiv  vor- und nachbereitet. 

Die Lehrkräfte, die ihre Klassen 

für die Tagestouren anmelden, 

absolvieren im Vorfeld einen Ein-

führungskurs. Während der 

Besichtigung des Museums wer-

den die Schülerinnen und Schüler 

von eigens qualifi zier ten Pädago-

gen begleitet. Auf dem Terminal 

erläutern erfahrene und geschul te 

Guides die Abläufe. 

Das Anmeldeverfahren für die 

Hafen-Scout-Touren wird über 

das Beratungsfeld Sachunterricht 

am Landesinstitut für Lehrerbil-

dung und Schulentwicklung 

organisiert.  Interessierte Ham-

burger Lehr kräfte von 4. Klassen 

wenden sich bitt e per E-Mail an 

Martin.Kelpe@li-hamburg.de. 

Seit dem Start des Projekts im Jahr 

2015 nutz ten insgesamt 6.500 Grund-

schüler die Möglichkeit, sich über die 

Geschichte des Hafens und die betrieb-

lichen Abläufe zu informieren. 

 Foto: © HHLA/Nele Martensen

Nektar und Pollen für rund 12.000 

Gläser Honig gesammelt. Dabei 

ist das Arbeitspensum jeder ein-

zelnen Biene mit täglich rund 40 

Ausfl ügen und etwa 4.000 besuch-

ten Blüten gewaltig. Auch in die-

sem Jahr ist der Honig von bester 

Qualität und entspricht den 

Bestimmungen der deutschen 

Honigverordnung sowie den 

Qualitätsrichtlinien des Deut-

schen Imkerbundes. „Wegen der 

relativ geringen Menge wird 

unser Honig aber nicht verkauft, 

sondern dient als kleines Präsent 

für besondere Anlässe“, so Ingo 

Fehr. Seit mehr als 20 Jahren sind 

Bienenvölker auf dem Flughafen-

gelände und in den Gärten 

ringsum unterwegs und liefern 

zuverlässig frischen Honig. 

Inzwischen sind zahlreiche Flug-

häfen dem Beispiel Hamburgs 

gefolgt.

Mehr Platz für wilde Bienen
Aber nicht nur Honigbienen ver-

dienen Schutz  und Aufmerksam-

keit – auch Wildbienen tragen ent-

scheidend zur Bestäubung von 

Blütenpfl anzen bei. Durch die 

zunehmende Versiegelung von 

Flächen fehlt es ihnen inzwischen 

an Nahrungsquellen und Nist-

möglichkeiten – etwa die Hälfte 

der mehr als 580 Wildbienenarten 

ist nach Experten-Einschätz ung 

bedroht. Deshalb sorgt Hamburg 

Airport seit sechs Jahren gemein-

sam mit der Deutschen Wildtier-

stiftung mit dem Projekt „Mehr 

Platz  für wilde Bienen“ dafür, 

ausgewählte Flughafenfl ächen 

insektengerecht zu gestalten und 

dadurch das Nahrungsangebot 

und die Nistmöglichkeiten für 

Wildbienen zu verbessern. So 

wurden wildbienengerechte Blu-

menmischungen gesät und die 

Flächen mit der Pfl anzung von 

heimischen Stauden und Ge-

hölzen ökologisch aufgewertet. 

Sowohl die Blühstreifen als auch 

Hecken und Sträucher haben sich 

inzwischen gut entwickelt und 

werden mit ihrem verbesserten 

Nahrungs- und Brutplatz angebot 

von den Wildbienen sehr gut 

angenommen. Ergänzt wird das 

Projekt durch extra aufgestellte 

Insektenhotels, die als Nist- und 

Überwinterungshilfen ebenfalls 

heiß begehrt sind. 
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WILLKOMMEN IM TEAM DER ADAC VERTRIEBSAGENTUR 
M. GÜNTHER GMBH

Wir suchen ab sofort dynamische Vertriebspartner in Vollzeit M/W/D
Wir bieten: - überdurchschnittliche Provisionen
 - offene Team-Kultur mit Eigeninitiative
 - hervorragende Aufstiegsmöglichkeiten
 - Förderung durch Coachings & Trainings
Sie:  - kommunizieren mit Freude 
 - verkaufen gerne engagiert im Außendienst
 - sind loyal, gep  egt, zuverlässig, denken positiv
 - arbeiten gern selbständig und im Team

Aktionsstandorte: Hamburg, Schleswig-Holstein, Niedersachsen
Bewerbungen unter: info@marita-guenther-gmbh.de oder 

Herrn Klostermann 0172-4100794

Er ist Hamburgs jüngster Bus-
fahrer: Ole Müller macht bei der 
Verkehrsbetriebe Hamburg-
Holstein GmbH (VHH) eine 
Ausbildung zur Fachkraft im 
Fahrbetrieb und hat seinen 
Busführerschein bereits in der 
Tasche. Im dritten Lehrjahr darf er 
auch allein ans Steuer. Mit seinen 
gerade einmal 19 Jahren ist Ole 
Müller damit Hamburgs jüngster 
Busfahrer.

Seinen Beruf übt der Harburger 

nicht nur mit großer Leiden-

schaft, sondern auch mit viel 

Gelassenheit aus. Egal, ob Gelenk- 

oder Solobus, mit einer Länge von 

18 oder 12 Metern – Ole Müller 

steuert die ihm anvertrauten Fahr-

zeuge sicher und routiniert durch 

dichten Stadtverkehr und über 

einsame Landstraßen. „Busse 

haben mich schon immer interes-

siert, das war schon im Alter von 

drei Jahren so“, sagt Ole Müller.  

Das erste Mal hinter dem Steuer 

eines Busses saß Ole Müller bereits 

im Alter von 15 Jahren – im Rah-

men der VHH-Kindergeburtstage, 

bei denen junge Busfans auf dem 

Betriebshof feiern und das Busfah-

ren unter Anleitung ausprobieren 

dürfen. „Andere in meinem Alter 

waren damals heiß darauf, einen 

Autoführerschein zu machen. Ich 

aber wollte schon direkt einen Bus 

fahren, weil mir das so viel Spaß 

gemacht hat“, erinnert sich Ole 

Müller. Und dabei blieb es auch: 

Vor drei Jahren unterzeichnete Ole 

Müller seinen Ausbildungsvertrag 

zur Fachkraft im Fahrbetrieb, seit 

Januar ist er allein mit Fahrgästen 

auf Hamburgs Straßen unterwegs. 

Am Busfahren liebt er, dass er ein 

großes Fahrzeug steuern kann, 

sowie den Kontakt zu den Fahr-

gästen. „Wenn ich nicht Busfahrer 

geworden wäre, wäre ich jetz t ver-

mutlich Lokführer. Aber Busfah-

ren fi nde ich doch ein bisschen 

besser, da ich hier im Gegensatz  

zur Schiene selbst entscheiden 

kann, wo ich hinfahre.“

VHH-Azubi Ole Müller ist 
Hamburgs jüngster Busfahrer  

Ole Müller ist Hamburgs jüngster 

Busfahrer.  Foto: VHH

Für 65 junge Menschen hat am 
2. August 2021 der Weg in ihr 
Berufsleben bei der Deutschen 
Rentenversicherung Nord in 
Lübeck begonnen. 

Neben der Ausbildung zu 

Sozialversicherungsfachan-

gestellten bietet der Rentenversi-

cherungsträger auch ein duales 

Studium zum Bachelor of Laws – 

Management Soziale Sicherheit 

Schwerpunkt Rentenversiche-

rung an. „Wir heißen alle neuen 

Nachwuchskräfte herzlich will-

kommen und wünschen für die 

Ausbildung viel Erfolg“, begrüßte 

Volker Reitstätt er, Geschäftsfüh-

rer der Deutschen Rentenversi-

cherung Nord, die 53 Auszubil-

denden und 12 Studierenden. 

Damit wurde die Zahl der neu 

eingestellten Nachwuchskräfte 

im Vergleich zum Vorjahr um 

sechs erhöht. Reitstätt er betonte: 

„Wir sind ein Arbeitgeber, der in 

vielerlei Hinsicht ein exzellentes 

Umfeld und im Übrigen gute per-

sönliche Entwicklungsmöglich-

keiten bietet. Auszubilden hat für 

uns einen großen Stellenwert.“

Interessenten für einen Ausbil-

dungsstart 2022 können sich der-

zeit unter www.karriere-mit-

sicherheit.de bei der Deutschen 

Rentenversicherung Nord be-

werben.

Ausbildungsstart bei der 
Deutschen Rentenversicherung Nord
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Über 1.500 Hilfsbedürftige 
besuchten die vierte Aufl age von 
DOCK – Tage ohne Sorgen am 14. 
und 15. August 2021 in Hamburg. 

Die jährliche Veranstaltung 

der Karin und Walter Blü-

chert Gedächtnisstiftung spen-

dete damit auch in diesem Jahr 

wieder bedürftigen Menschen 

unbürokratische Hilfe und er-

möglichte ihnen so eine Zeit ohne 

Sorgen. Auf dem Wohnmobilpark-

platz  in Hamburg St. Pauli wurden 

vielfältige Hilfsangebote gemacht. 

Neben der kostenlosen Versor-

gung mit hochwertigem Essen 

konnten Duschen, Kleiderspenden 

und unterschiedlichste Beratungs-

angebote in Anspruch genommen 

werden. Auch medizinische 

Untersuchungen und Impfange-

bote wurden von den Teilnehmen-

den rege in Anspruch genommen. 

Möglich war dies durch die Unter-

stütz ung von mehr als 200 ehren-

amtlichen Helferinnen und 

Helfern sowie zahlreichen Unter-

nehmen, Vereinen und Institutio-

nen. Der Veranstalterin geht es 

darum, Hilfsbedürftigen Wert-

„DOCK – Tage ohne Sorgen“

schätz ung zu schenken und ihnen 

konkrete Unterstütz ungsangebote 

zu machen. Zudem soll mit dem 

Event auf die schwierige Situation 

von Obdachlosen und weiteren 

Hilfsbedürftigen in der Stadt auf-

merksam gemacht werden. 

An der Impfstation bestand Gele-

genheit, sich gegen Corona und 

weitere Erkrankungen impfen zu 

lassen und Tierärzte kümmerten 

sich um das Wohl der mitgebrach-

ten Hunde. Für die Körperpfl ege 

waren ein Friseur und eine medi-

zinische Hand- und Fußpfl ege vor 

Ort. Zudem standen Duschen zur 

Verfügung. Auch die Hilfs- und 

Beratungsangebote zur Seelsorge 

und zur Verbesserung der eigenen 

Lebenssituation wurden intensiv 

in Anspruch genommen.

Zahlreiche ehrenamtliche Helferin-

nen und Helfern waren auch dieses 

Jahr wieder dabei.

http://www.ssi-verwaltung.de/
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Die nächste Ausgabe erscheint 
am 7. Oktober 2021

Aktuelle Meldungen fi nden

Sie auch online unter

www.alster-anzeiger.de

Nachdem die Menschen in Hamburg 
jahrzehntelang vorbildlich waren 
beim Wassersparen, zeigt der Trend 
nicht nur bei der Jahreswasser-
abgabe, sondern auch bei den Pro-
Kopf-Verbräuchen wieder nach oben. 

Wurden 2015 noch 139 Liter 

am Tag pro Person ver-

braucht, waren es 2020 schon 144 

Liter am Tag pro Person (inkl. 

Kleingewerbe). In einer aktuellen 

Wasserverbrauchsstudie zeigt 

HAMBURG WASSER nun, ob 

diese Entwicklungen auf Sonder-

eff ekte wie Corona oder heiße 

Sommer wie in 2018 zurückzufüh-

ren sind oder ob die Menschen in 

der Stadt anders mit Wasser umge-

hen. Vier von zehn Haushalten 

geben an, dass ihr Wasserver-

brauch während der Corona-Pan-

demie gestiegen sei. Besonders 

jüngere Hamburger führen es dar-

auf zurück, dass sie insbesondere 

Hamburger Wasserverbrauchsstudie 

Duschen, baden, Gartenpool – so geht Hamburg mit Trinkwasser um
durch das Homeoffi  ce und Home-

schooling häufi ger zu Hause 

waren als üblich und deshalb 

durch häufi geres Händewaschen, 

Kochen oder Putz en mehr Wasser 

benötigt haben. Viele Menschen 

haben in der Zeit auch ihr Zuhause 

aufgewertet und sich unter ande-

rem Pools angeschaff t. Laut Was-

serverbrauchsstudie hat sich die 

Zahl freistehender oder eingelas-

sener Pools währenddessen teil-

weise mehr als verdoppelt. Insge-

samt geben 6% der Befragten an, 

nun einen freistehenden Pool zu 

besitz en. Vor der Pandemie war er 

bei 3% zu fi nden und weitere 3% 

geben an, in den nächsten zwölf 

Monaten einen anschaff en zu wol-

len. Während 2% der Befragten 

sagen, schon vor der Pandemie 

einen eingelassenen Pool besessen 

zu haben, liegt die Zahl nun bei 

5%. Das Wasser wird in den Som-

mermonaten häufi g mindestens 

einmal im Monat erneuert. „Am 

Beispiel der Pools sehen wir 

bedingt durch die Pandemie sehr 

deutlich, wie sich erhebliche 

Änderungen im Lebensalltag vie-

ler Menschen auch auf den Was-

serbedarf einer Stadt auswirken“, 

sagt Stefan Liehr. Er leitet den For-

schungsschwerpunkt Wasserres-

sourcen und Landnutz ung beim 

ISOE – Institut für sozial-ökologi-

sche Forschung in Frankfurt am 

Main. Mit dem ISOE zusammen 

erforscht HAMBURG WASSER 

den Wasserbedarf, um auch 

zukünftig die Versorgungssicher-

heit zu gewährleisten. „Mit dieser 

Befragung erhalten wir Einblicke 

in Verhaltensmuster von Men-

schen und wie sie sich im Laufe 

der Zeit verändern können. Pools 

und Rasensprenger haben vor 

einigen Jahren noch keine große 

Rolle gespielt. Aber auch andere 

Routinen im Haushalt haben sich 

geändert, wie ein häufi geres und 

längeres Duschverhalten. Die 

Erkenntnisse hieraus sind für 

Prognosen des Wasserbedarfs 

hochrelevant, denn Versorger sind 

auf möglichst präzise Aussagen 

angewiesen, um sich zukunftsfest 

aufzustellen.“ 

„Der Klimawandel führt nicht 

nur zu einer Zunahme heißer 

Tage, sondern auch zu längeren 

Trockenperioden. Beides führt zu 

wachsenden Bedarfen auf Seiten 

unserer Kundschaft, aber auch 

beispielsweise bei der Landwirt-

schaft“, führt Nathalie Leroy, Nat-

halie Leroy, Geschäftsführerin 

von HAMBURG WASSER, aus. 

„Dadurch nimmt in den letz ten 

Jahren auch der Druck auf die 

Ressource Wasser zu. Die vergan-

genen drei Jahre haben gezeigt, 

dass die Verbräuche während ext-

remer Wett erlagen in die Höhe 

schnellen.“ 
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 Spende Fürsorge mit deinem 

 Beitrag zum Corona - Nothilfefonds. 

 www.drk.de 

© Andre Zelck / DRK-Service GmbH

#füreinander

Fördern & Wohnen (F&W) baut 
einen ambulanten Pfl egedienst im 
Bezirk Wandsbek auf: Damit 
wohnungslose und gefl üchtete 
Menschen in den Unterkünften 
sowie Menschen mit psychischen 
Erkrankungen, die von F&W 
unterstützt werden, künftig auch 
medizinisch und pfl egerisch 
versorgt sind. 

Nicht immer ist es für die 

Bewohnerinnen und Klienten 

leicht, einen Pfl egedienst zu fi n-

den. Obwohl es in manchen Unter-

künften Schwerpunktpraxen gibt 

oder gezielt mit Pfl egediensten 

zusammenarbeitet wird, ist der 

Bedarf andernorts groß. Diese 

Lücken schließt F&W – mit einer 

speziellen Pfl ege-Unterkunft in der 

Borsteler Chaussee und mit dem 

neuen Pfl egedienst in Wandsbek. 

„Die Menschen in schwierigen 

Lebenssituationen nicht zu ver-

gessen und ihre Lebensqualität 

zu verbessern“, das treibt Micha-

ela Speth an. Berührungsängste 

kennt die erfahrene Pfl egedienst-

leiterin nicht. Künftig übernimmt 

sie die Beratung, die Aufnahme 

und die Erstkontakte in der Pfl ege. 

Dass sie selbst die Patientinnen 

und Patienten sowie die Begeben-

heiten vor Ort kennt, ist ihr 

wichtig. Die Pfl egedienstleiterin 

Michaela Speth freut sich darauf, 

im öff entlichen Unternehmen 

F&W etwas Neues aufzubauen 

F&W baut Pfl egedienst für 
Bewohnerinnen und Klienten auf

und ein Team zusammenzustel-

len. Um den Menschen ginge es 

hier, nicht nur um die Wirtschaft-

lichkeit des Dienstes – das ent-

spricht ihrer Vorstellung von guter 

Pfl ege und guten Arbeitsbedin-

gungen. Sobald alle Pfl egefach-

kräfte gefunden sind, kann der 

Pfl egedienst gegründet werden. 

Bedarf im Raum Wandsbek 
ermittelt 
„Eine in Auftrag gegebene Mach-

barkeitsstudie und eine interne 

Projektgruppe hatt en besonderen 

Bedarf in Wandsbek ermitt elt, 

deswegen starten wir jetz t in dem 

Bezirk. Mit der ambulante Pfl ege 

schaff en wir ein neues, bereichs-

übergreifendes Angebot, das sich 

an alle Klienten und Bewohnerin-

nen bei F&W in Wandsbek richtet: 

ob öff entlich-rechtlich unterge-

bracht oder von der Ambulanten 

Sozialpsychiatrie betreut“, betont 

Renate Liess, Geschäftsbereichs-

leiterin Begleitung und Teilhabe 

bei F&W.

F&W baut zur Zeit einen neuen 

Pfl egedienst in Wandsbek auf.  

 Foto: © Heike Günther/F&W

Etwa ein Drittel aller Erwachsenen 
in Deutschland hat einen zu hohen 
Blutdruck. Davon leiden etwa vier 
Millionen daran, ohne es zu wissen 
– diese hohe Dunkelziffer ist 
besorgniserregend.

Die Volkskrankheit Bluthoch-

druck ist einer der wichtigs-

ten Risikofaktoren für Herz- und 

Gefäßerkrankungen wie Herz-

infarkt, Schlaganfall, Hirnblu-

tung, Herzschwäche, Herzrhyth-

musstörungen oder andere 

Erkrankungen wie Nierenversa-

gen. Das Tückische an dem „stil-

len Killer“: Bluthochdruck kann 

auch trotz  hoher Blutdruckwerte 

ohne Beschwerden verlaufen und 

deswegen jahrelang unbehandelt 

Herz unter Druck
Bluthochdruck ist Thema der Herzwochen 2021

oder gar unentdeckt bleiben. Jeder 

sollte deshalb seinen Blutdruck 

kennen und ihn ab 40 regelmäßig 

messen oder beim Arzt messen 

lassen. Die Deutsche Herzstif-

tung hat daher die Volkskrank-

heit zum Thema der Herzwochen 

2021 unter dem Mott o „Herz unter 

Druck“ gewählt. Ziel der Herz-

stiftung und ihrer Herzwochen 

ist es, umfassend über Bluthoch-

druck zu informieren. Zu den 

vielfältigen Aktionen zählt auch 

eine umfassende Broschüre, in 

der Bluthochdruckexperten ver-

ständlich über das Thema infor-

mieren. Mehr Informationen 

unter: www.herzstiftung.de/herz-

wochen2021

https://www.bestattungen-eggers.de/
https://bestattungsinstitut-weber.de/
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
Bestellcoupon für eine Kleinanzeige

Vollständig ausfüllen und absenden an: BW Brandmann & Weppler Verlags oHG, Saseler Chaussee 20, 22391 Hamburg
oder per E-Mail an: anzeigen@alster-anzeiger.de, Telefon für Rückfragen: 040/796 99 77-0

Ich ermächtige den BW Verlag, den fälligen Betrag von meinem Konto abzubuchen:

Bank IBAN

Kontoinhaber Datum/Unterschrift

Auftraggeber

Name/Vorname Straße/Wohnort 

E-Mail-Adresse Datum/Unterschrift

Chiffreanzeige (+ 5 €)   Mit Rahmen (+ 5 €)Telefonnummer/E-Mail-Adresse bitt e nicht vergessen! 

Private 
Kleinanzeigen
3 Zeilen 11,50 € 
jede weitere 
Zeile + 4,50 €

Gewerbliche 
Kleinanzeigen
jede Zeile 7,50 
€ (zzgl. MwSt.)

Wir veröff entlichen Ihre 

Kleinanzeige in der 

nächstmöglichen Ausgabe.

Wohnen & Immobilien

Haus und Garten

Stellenmarkt

Rund ums Kind

Freizeit, Hobby & Nachbarschaft

Unterricht & Kurse

Gesucht & Gefunden

Kaufen & Verkaufen

Gewünschte Rubrik 

bitt e ankreuzen:
Glückwünsche & Grüße

Zu verschenken

Sonstiges

Bekanntschaften

Urlaub und Reisen

privat
gewerblich

Gewerbliche Kleinanzeigen: Mehrfach-Veröff entlichung bis auf Widerruf möglich.* Wenn gewünscht, bitt e hier ankreuzen: 
*Die Rechnungsstellung erfolgt je Ausgabe.

Bitte beachten: Lastschriften werden immer mit unserer Gläubiger-ID Nr. unter der Firmierung BW Verlags oHG eingezogen und nicht unter „Alster-Anzeiger“. Sollte 
die eingezogene Lastschrift von Ihnen vorschnell zurückgebucht werden, müssen wir Ihnen die Gebühren der Bank mit 9,55 EUR zusätz lich in Rechnung stellen.

Im September startet die VHS mit 
vielen neuen Angeboten in das 
Herbst- und Wintersemester. Das 
Angebot an Präsenz- und Online-
Kursen ist vielfältig. Alle aktuellen 
Kurse unter www.vhs-hamburg.de. 

Die hier genannten Online-Kurse 

fi nden mit der Videokonferenz-

software ZOOM (www.zoom.us) 

statt . Der Link zum Kurs wird vor 

Kursbeginn per E-Mail mitgeteilt. 

Für die Teilnahme werden ein Com-

puter mit Internet-Zugang sowie 

Kamera und Headset bzw. Mikro-

fon und Lautsprecher, alternativ ein 

Tablet, ggf. die ZOOM-App sowie 

eine E-Mail-Adresse benötigt.

Sprachen (für Anfänger/innen 

ohne Vorkenntnisse): 

Englisch – ab Mo., 13.9., 18-19.30 

Uhr, VHS-Zentrum Ost, Berner 

Die VHS Ost im September – VHS für zu Hause oder unterwegs 
Heerweg 183, 14 Termine, Kursnr. 

5311ROF02 (120 €)

Französisch – ab Mi., 15.9., 11.15-

12.45 Uhr, Ohlendorff ‘sche Villa, 

Im Alten Dorfe 28, 14 Termine, 

Kursnr. 5511ROA01 (156 €)

Italienisch – ab Mo., 13.9., 19.45-

21.15 Uhr, online (ZOOM), 14 Ter-

mine, Kursnr. 5611ROF01 (120 €)

Spanisch – ab Do., 9.9., 18-19.30 

Uhr, online (ZOOM), 14 Termine, 

Kursnr. 5711ROF02 (120 €)

Portugiesisch – ab Mi., 8.9., 18-19.30 

Uhr, online (ZOOM), 14 Termine, 

Kursnr. 7311ROW02 (120 €)

Portugiesisch intensiv am Wochen-

ende – ab Sa., 18.9., 10-15.15 Uhr, 

online (ZOOM), 4 Termine, Kursnr. 

7311ROW31 (128 €)

Erste Schritte am PC: 
Computerkurs für Ältere
In ruhiger Atmosphäre werden 

grundlegende Kenntnisse vermit-

telt für Ältere ohne Vorkenntnisse. 

Inhalte sind u. a.: Speichern und 

Öff nen, Texte gestalten, Umgang 

mit Digitalfotos, Internet, E-Mail. 

Folgekurse sind z. B. Computer-

club für Ältere. Termine: ab Fr., 3.9., 

13.30-16.45 Uhr, VHS-Zentrum Ost, 

Berner Heerweg 183, Kursnr. 

2119ROF04 (216 €)

Radtour entlang der Wandse 
und der Berner Au
Wandsbek ist nicht nur der größte 

Bezirk Hamburgs, er bietet auch 

eine Fülle einzigartig schöner 

Landschaften, die zu einer Ent-

deckungsreise mit dem Fahrrad 

einladen. Auf dieser Tour durchs 

Grüne entlang der Wandse sehen 

die Teilnehmenden architektoni-

sche Kostbarkeiten, genießen 

schöne Park- und Wasserland-

schaften, einen Botanischen Gar-

ten und alte Industriekanäle. 

Auch ein Abstecher ins Wands-

beker Kerngebiet steht auf dem 

Programm. Entlang der Berner 

Au, durch den Berner Wald, geht 

es dann weiter bis nach Volksdorf. 

Die Fahrt vollzieht sich in einem 

gemächlichen Tempo mit Pausen. 

Sie ist auch für Teilnehmende 

geeignet, die sich nicht jeden Tag 

auf dem Rad bewegen (Länge: 24 

Kilometer). Termin: So., 5.9., 

11-16.30 Uhr, Treff punkt: U-Bahn-

hof Uhlandstraße, Kursnr. 

3130ROF11 (21 €).

Das Team der VHS Ost informiert 

und berät telefonisch unter 428 853-0 

oder per E-Mail unter ost@vhs-

hamburg.de. Mehr Informationen:

www.vhs-hamburg.de.
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Alter Teichweg 63  22049 Hamburg
Tel. 040-611 820 78  Tel. 0171 / 20 24 670

www.sanitaertechnik-lind.de  info@sanitaertechnik-lind.de

Beauty & Wellness
Med. Fußpfl ege ab 24 € bei

Kosmetik-Perle in Poppenbütt el 

Tel. 040-636 772 44

Gartenfi rma
Laubbeseitigung, Hecken-, Strauch- 

und Baumbeschnitt , Jahresgar-

tenpfl ege.  Tel.: 040/536 79 95 

 u. Handy: 0172/413 30 14 3

Kompetenter Handwerker! Für 

Dach-, Haus- und Holzsanie-

rungsarbeiten, Holz-Carportbau 

sowie Schieferarbeiten aller Art. 

 Tel. 0176/657 688 40

Garten- und Landschaftsbau 
Renate Sielke, seit 1990, über-

nimmt Gartenarbeiten. 

  Tel.: 04534/29 16 90

Haus und Garten

!Achtung wir geben 15% Rabatt 
auf alle Dach & Fassadenarbeiten! 

Rehders Dachservice 

 Tel. 0152/03094239

Wohnen & Immobilien

Großes Grundstück (über 1.500 

qm) in Wellingsbütt el, altes EFH, 

ruhige Wohnlage, von/an privat, 

zu einem marktgerechten Preis 

zu verkaufen. Energieausweis-

typ: Bedarfsausweis 361,6 kWh/

(m²·a), Heizöl. Angebote erbeten.

 Chiff re 210813

Haushaltsaufl ösung schnell und 

einfach unverbesserlich gut. 

Rund um die Uhr erreichbar.

Tel. 0179/4784813

Büro gesucht zum 1. 12. od. fl ex., 

ca. 70 qm/1-2 Räume, im Gebiet 

Sasel, Poppenbütt el, Bergstedt, 

Hummelbütt el. Bitt e per E-Mail 

an: management@stoneland.org

ITALIENISCHE SPEZIALITÄTEN
AUS UMBRIEN:

Olivenöl - Trüff elprodukte - Weine

Tel. 0160/267 96 81
www.conviviumumbria.com

Kaufen & Verkaufen

Ankauf Schallplatten
(keine Klassik oder Schlager) 

Tel.: 0152/5609 59 50

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, Tel. 03944/36160, 

www.wm-aw.de; Wohnmobilcenter 

Am Wasserturm

Privater Sammler sucht Schreib-

maschinen aller Art.  

 Tel.: 0178/67 94  542 

Kaminholz, trocken, zu verkau-

fen. Anlieferung möglich. srm

ab 60 € Tel. 0171/300 04 06

Privatsammler sucht Porzellan u. 

Pelzbekleidung jeglicher Art.  

 Tel. 0178/84 835 14

Priv. Sammler kauft alten Trödel, 

z. B. Porzel., Stickereien, Kameras, 

Abendgard., Zinn, Näh- & Schreib-

masch., alles anbieten.  

 Tel. 01520/3094239

Komplette Wohnzimmereinrich-
tung, Eiche rustikal, für EUR 

630,00 zu verkaufen. Zustand: 

sehr gut.  Tel. 040/601 59 40

COORS – DIE HOLZHANDWERKER UG
Geschäftsführer Thomas Coors 
Einbauküchen und -möbel,
Innenausbau, Montageservice, Reparaturen

Poppenbütteler Bogen 44 · 22399 Hamburg
Tel.: 606 79 135 · Mobil 0171-714 06 74
info@die-holzhandwerkerug.de

Wintergärten Fenster Treppenhäuser Dachrinnen u.a.

Horst Laser
Fenster- und Büroreinigung

GRÜNDLICH UND UMWELTFREUNDLICHGRÜNDLICH UND UMWELTFREUNDLICH

HH · Bergstedter Chaussee 89 · Tel.: 040/604 97 34 · Fax: 040/604 95 46
E-Mail: info@horst-laser.de · Internet: www.horst-laser.de

im privaten undgeschäftlichen Bereich

Redaktionsschluss: 18. September 2021

Anzeigenschluss: 22. September 2021

Der nächste Alster-Anzeiger 
erscheint am 7. Oktober 2021

Dichtheitsprüfung für Abwasserleitungen? 
TECKA-Kanaltechnik GmbH erledigt das für Sie!

Sie sind Grundstückseigentümer/in in Hamburg und haben noch 
keine Dichtheitsprüfung nach DIN 1986-30 durchgeführt?

Dann melden Sie sich gerne bei uns: Wir haben noch Termine frei!

040/181 698 60
E-Mail: info@tecka-kanaltechnik.de
Website: www.tecka-kanaltechnik.de

Wir suchen ab sofort Physio-
therapeut/in auf 450 EUR Basis 

zur Verstärkung unserer Praxis 

in Wellingsbütt el. Kontakt: 

praxiswellingsbuett el@hamburg.de

Etablierte Hausarztpraxis HH-

Ost sucht FÄ/F, Kooperation, 

Anstellung. 

 E-Mail: praxisHHost@t-online.de

Stellenmarkt

Buchhalter/StFA – Zur Verstär-

kung unserer mod. StB-Kanzlei in 

Wellingsb. suchen wir Sie! Bei 

Interesse unser motiviertes Team 

zu ergänzen, freuen wir uns auf 

Ihre Bewerbung.  Tel. 040 53798240

kanzlei@steuerberater.hamburg  

• Dachrinnen-Reinigung
• Fassadenreinigung
• Flachdach-Technik
• Dachreinigung und -beschichtung
• Schornsteinverkleidung
 info@schlichtingbedachung.de • Tel. 040/333 73 630 • 20459 Hamburg

Sonstiges

PC-Hilfe: Hard/Software, Instal-

lation Win10, Bereinigung, Daten-

sicherung/-Rett ung, Viren/Trojaner, 

Drucker, Netz werk, Mobil  

 0170/467 14 28 

Betreuung und Pfl ege

Suche Teilzeitpfl eger für hochgr. 

dementen 93 j. Patienten. Zimmer 

verfügbar.  

 Tel.: 040/536 60 78 von 17-19 Uhr

ALTE COMPUTER LOSWERDEN?
Wenn Sie PCs (bis ca. 10 J. alt) kos-

tenlos abgeben möchten, will ich 

sie gerne abholen. Mein Hobby 

ist, sie wieder aufzumöbeln und 

kostenlos an Bedürftige oder Ins-

titutionen weiterzugeben. 

 R. Bähr, Tel. 53693701

NEU! Tarot im Alstertal. Mit-

glied im Tarot e.V., Termine n. 

Vereinb. Tel. 0176/704 701 14
DIRK KROLKIEWICZ
Gärtner Fachrichtung Garten & Landschaftsbau

01577 397 74 62
Nedderfeld 110 G, 22529 Hamburg, krogabau@yahoo.de

Gartenkonzepte | Neuanlagen | Beratung | Steinsetzer | Naturstein-
arbeiten | Bauerngärten | Nutzgärten | Staudenpflanzungen | 
Dauerpflege | Barrierefreie Gärten | usw.

Laila Brandmann
Renate Fabris

 – Med. Fußp  ege in Wellingsbüttel –

Wellingsbüttler Weg 115 · Tel.: 040 / 536 30 993

https://www.horst-laser.de/
https://tecka-kanaltechnik.de/
https://www.sanitaertechnik-lind.de/
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NABU gab jetzt die Preisträger des 
Jahres 2020 bekannt. Die festliche 
Preisverleihung musste aufgrund 
der Pandemie entfallen. Für dieses 
Jahr können sich Projekte aus dem 
Natur- und Klimaschutz noch bis 
30.9. bewerben. Online-Formular 
unter www.NABU-Hamburg.de/
hanse-umweltpreis.

Auch in 2020 haben Schirm-

herrin Dagmar Berghoff , die 

Stiftung Globetrott er Ausrüs-

tung und der NABU Hamburg 

drei Gewinner des Hanse-

Umweltpreis gekürt, konnten 

den Preis jedoch aufgrund der 

Corona-Pandemie bisher nicht 

überreichen. Dies wurde am Frei-

tag, dem 13. August 2021, nach-

geholt. Tobias Hinsch, Geschäfts-

führer des NABU Hamburg 

überreichte Franziska Schultz  

von der Initiative „Buntes Band 

Eimsbütt el“ die begehrte Bron-

zeskulptur und einen Scheck in 

Höhe von 3.000 Euro. Die Initia-

tive wurde 2019 von Franziska 

Schultz  und weiteren Eimsbütt -

lern ins Leben gerufen. Sie ver-

netz t im Stadtt eil Grünpaten und 

andere Garten- und Naturschutz -

aktive, gärtnert im öff entlichen 

Raum und legte bisher schon 500 

qm insektenfreundliche Blühfl ä-

chen an, unter anderem am 

Schlump, Weidenstieg, im Ele-

fantenpark und im Schwencke-

Park. In Zusammenarbeit mit 

dem Spielhaus Eimsbütt ler 

Marktplatz  schuf das „Grüne 

NABU Hamburg verleiht Hanse-Umweltpreis 2020
Band Eimsbütt el“ auch Naturer-

lebnisräumen für Kinder. Die Ini-

tiative erstellte außerdem 

gemeinsam mit dem Bezirksamt 

ein Infoblatt  zu Grünpatenschaf-

ten und bietet Info-Veranstaltun-

gen an, wie z. B. Wildbienen-

Führungen, um bei den 

Bürgerinnen und Bürgern Be-

wusstsein für den Insektenschutz  

und mehr Akzeptanz für die 

lokalen Projektmaßnahmen zu 

schaff en. Tobias Hinsch, 

Geschäftsführer des NABU 

Hamburg, zeigt sich begeistert: 

„Das Bunte Band Eimsbütt el ist 

ein tolles Beispiel, das privates 

Engagement viel bewirken kann. 

Besonders gelungen ist hier die 

Verknüpfung von praktischen 

Naturschutz maßnahmen und 

umweltpädagogischen Angebo-

ten. Das macht den Erfolg der Ini-

tiative aus und hat unbedingt 

den Hanse-Umweltpreis ver-

dient.“

Den zweiten Platz  beim Hanse-

Umweltpreis, dotiert mit 2.000 

Euro, erhielt das Schulgartenpro-

jekt der Fritz -Schumacher-Schule 

in Langenhorn. Seit 2016/2017 

wird der Schulgarten Schritt  für 

Schritt  von den Schülerinnen, 

Schülern und Lehrkräften natur-

nah umgestaltet, in Zusammen-

arbeit mit der Schulbau Ham-

burg (SBH). Viel Wert legte die 

Schule auf heimische Pfl anzen, 

die mit jährlichen Gartenkursen 

der Jahrgänge 7-10 gepfl egt wer-

den. Zeit und Mühe wurde auch 

in die Umgestaltung des Schul-

teiches investiert. Entstanden ist 

ein kleines Biotop, von dem 

Mensch und Natur profi tieren. 

Mit dem dritt en Preis wurde die 

Stiftung WAS TUN! ausgezeich-

net, die in Eppendorf ansässig ist. 

Sie erhielt 1.000 Euro für ihr Pro-

jekt „Naturzeit“. Dieses richtet 

sich an Kinder aus bildungsfer-

nen und einkommensschwachen 

Familien. Die Stiftung ermög-

licht es, dass Grundschülerinnen 

und Grundschüler der 2. und 3. 

Klassen im Rahmen ihres Unter-

richts alle 14 Tage raus aus dem 

Klassenzimmer gehen, um die 

Stadtnatur der Schulumgebung 

mit allen Sinnen zu erkunden 

und lieben zu lernen. Die Kinder 

werden dabei unter Anleitung 

von erfahrenen Umweltpädago-

gen spielerisch an Naturerfah-

rungen herangeführt. 

Noch bis 30.9. bewerben 
für den Hanse-Umweltpreis 
2021!
Auch in diesem Jahr sucht der 

Hanse-Umweltpreis wieder 

preisverdächtige Projekte im 

Natur- oder Klimaschutz . Noch 

bis zum 30. September können 

sich Schulen, Einzelpersonen, 

Initiativen, Unternehmen oder 

Vereine für den Hanse-Umwelt-

preis bewerben. Teilnehmen 

kann jeder, der in Hamburg oder 

im direkten Umland ein Projekt 

im Naturschutz  und/oder im Kli-

maschutz  bereits begonnen oder 

beendet hat. Der Hanse-Umwelt-

preis ist mit insgesamt 6.000 Euro 

dotiert, bereitgestellt von der 

Stiftung Globetrott er Ausrüs-

tung. Ein Teilnahmeformular für 

den Hanse-Umweltpreis gibt 

es neben allen Infos unter 

www.NABU-Hamburg.de/

hanseumweltpreis. 

Franziska Schultz  (links), Buntes 

Band Eimsbütt el und Tobias Hinsch, 

Geschäftsführer des NABU Ham-

burg.  Foto: © NABU/ I. Bodmann
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